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1 Einleitung

Die Aldi GmbH & Co. KG Langenfeld plant eine Erweiterung des bereits bestehenden Mark-

tes in Leverkusen Hitdorf, südlich der Hitdorfer Straße. Der bestehende Markt hat im Be-

stand eine Verkaufsfläche von etwa 800 m². Im Zuge der geplanten Erweiterung soll die Ver-

kaufsfläche auf ca. 1.062 m² vergrößert werden.

Gemäß des vorliegenden Verkehrsgutachten („Verkehrsuntersuchung zum Umbau der ALDI-

Filiale in Leverkusen-Hitdorf“, Projekt 18N031, IGS-Stolz mbH) kommt es im Zuge der Erwei-

terung lediglich zu einem höheren Pkw-Aufkommen durch Kunden. Die Fahrbewegungen

durch Mitarbeiter, die Nutzung der haustechnischen Anlage und der Anlieferverkehr erhöhen

sich durch die geplante Maßnahme nicht.

Der Aldi-Markt ist über eine Zufahrt im Osten des Parkplatzes über eine kleine Stichstraße

nach Norden an den Kreisverkehr auf der Hitdorfer Straße angeschlossen.
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2 Ergebnisse und Beurteilung

Im Bestand weist der Parkplatz des Aldi-Marktes eine Frequentierung von 1672 Bewegun-

gen im Tageszeitraum (6 bis 22 Uhr) auf. Durch die Erweiterung kommt es zu 216 zusätzli -

chen Bewegungen im Tageszeitraum. Die zukünftige Anzahl der Bewegungen auf dem Park-

platz beträgt demnach 1888 innerhalb des Tageszeitraums.

Die sich hieraus ergebende Erhöhung des anteiligen Schallleistungspegels des Parkplatzes

liegt bei 0,5 dB(A).

In Anbetracht der übrigen Gewerbelärmquellen, wie z.B. der Lkw-Anlieferung im Süden des

Parkplatzes,der Einkaufswagensammelboxen auf dem Parkplatz, haustechnischen Anlagen

sowie der Firma Mazda ist in der Summe im Umfeld mit einer deutlich geringeren Erhöhung

der Beurteilungspegel zu rechnen. 

Anlage  1  zeigt  einen  Lageplan  mit  Kennzeichnung  der  Lage  der  Immissionsrelevanten

Schallquellen sowie die Lage der nächstgelegenen Immissionsorte.

Es ist davon auszugehen, dass an der Wohnbebauung südlich des Parkplatzes (IO1 in Anla-

ge 1), unmittelbar im Nahbereich der Anlieferzone, diese eine maßgebliche Schallquelle dar-

stellt und somit die anteilige Pegeldifferenz des durch den Parkplatz verursachten Immissio-

nen nur eine vergleichsweise untergeordnete Rolle spielen. 

Die Wohnbebauung nördlich der Hitdorfer Straße im Neubaugebiet weisen einen deutlich

höheren Abstand zum Parkplatz auf  (IO2 in Anlage 1). Hier ist ebenso damit zu rechnen,

dass die übrigen Gewerbelärmquellen einen immissionsrelevanten Anteil haben und somit

ist auch hier davon auszugehen, dass die anteiligen Pegelerhöhungen des Parkplatzes in

der Summe überlagert werden.

Insgesamt ist demnach im Umfeld mit einer Pegelerhöhung von weniger als 0,5 dB(A) zu

rechnen. Solch geringe Pegeldifferenzen sind mit dem menschlichen Gehör nicht wahrzu-

nehmen.

3 Fazit

Durch die geplante Erweiterung des Aldi-Marktes in Leverkusen Hitdorf kommt es lediglich

zu geringfügig höheren Emissionen der Teilquelle des Kundenparkplatzes von 0,5 dB(A).

Unter  Berücksichtigung  aller  Teilquellen  an  den  umliegenden  Immissionsorten  ist  in  der

Summe mit einer deutlich geringen Erhöhung des Beurteilungspegels zu rechnen. Solch Pe-

gelerhöhungen von weniger als 0,5 dB(A) liegen innerhalb der Unsicherheit von Prognosen,
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